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Rülke: Polizeireform ist die eigentliche Schwachstelle in der Bekämpfung
der Wohnungseinbrüche

Zur Meldung, wonach auch aus Sicht des Städtetags die Polizeireform die Bekämpfung von
Wohnungseinbrüchen erschwert, sagte der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich
Rülke:

„Ein sogenanntes Sicherheitspaket des Innenministeriums gegen Wohnungseinbrüche oder die heutige
Sicherheitskonferenz unter Regie von Innenminister Gall können nicht darüber hinwegtäuschen, dass die
überdimensionierte Polizeireform die eigentliche Schwachstelle im Kampf gegen die drastisch
gestiegenen Wohnungseinbrüche ist. Allein für die erforderlichen Baumaßnahmen im Zuge der
Polizeireform sind bereits 373 Millionen Euro vorgesehen. Diese Mittel hätte man besser für die
Ausrüstung der Polizei und einen notwendigen Stellenzuwachs in den Polizeirevieren in der Fläche
ausgeben sollen. In der Praxis des Polizeialltags hat die Polizeireform versagt, dies beklagen viele
Beamte in den Polizeirevieren, die angesichts dieses Bürokratie-Monstrums Polizeirefom nur den Kopf
schütteln und sich allein gelassen fühlen.“


